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Reichscivilgesetzgebung. — Die Hpgieine
der Bekleidung (Schluß). — Die
Dienstbotenfrage (Schluß). — Was Frauen
thun. — Sprechsaal. - Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Gedicht: Freiers Regel. — Ein
Arzt, wie er sein soll. — Hygieinisches.
— Sentenzen aus Briefen unserer Leser
und Leserinnen. — Briefkasten.

Nr. 9.

Gedicht: Kinderparadies. — Ueber das
Glück in der Ehe. — Armenisches Frauenleben.

— Hantiert nicht mit feuchten
Händen am Telephon. — Bin ich farbenblind

— Was.für die Bekleidung
ausgegeben wird. — Weibliche Fortbildung.
— Was Frauen thun. — Sprechsaal.
— Feuilleton: Baronin Toni.

Erste Beilage: Fortsetzung vom Sprechsaal.
— Notiz.

Zweite Beilage: Gedicht: An meine Mutter.
— Sentenzen aus Briefen unserer Leser
und Leserinnen. — Etwas vom Küssen.

— Eine Junggesellensteuer.

Nr. 10.

Gedicht: Geduld. — Kleinigkeiten. — Die
Liebhaberkünste. — Armenisches Frauenleben

(Schluß). — Hans und Schule.
— Warum der Februar nur 28 Tage
hat. — Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun.—Sprechsaal.— Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: An die Besteller von Einbanddecken.

— Sentenzen aus Briefen
unserer Leser und Leserinnen. — Briefkasten
der Redaktion.

Nr. 11.

Gedicht: Heimweh nach der Jugend. —
Ideale Bestrebungen. — Arbeit und
Erwerb. — Die Liebhaberkünste (Schluß).
—'Frauenrecht. — Weibliche Fortbildung.
— Was Frauen thun. — Sprechsaal.
— Feuilleton: Baronin Toni. —
Abgerissene Gedanken.

Beilage: Sprechsaal (Fortsetzung). — Briefkasten

der Redaktion.

Nr. 12.
Gedicht: Der Lenz geht um — Eine

Frühlingsbitte. — Friede den Frauen und
durch die Frauen. — Frauen als
Gärtnerinnen. — Sitzgelegenheit für
Verkäuferinnen in Ladengeschäften. — Die
deutsche Frau in Amerika. — Frauenrecht.

— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Sprechsaal. — Gedicht:
Nach Feierabend. — Feuilleton: Baronin
Toni.

Beilage: Briefkasten der Redaktion.

Nr. 13.

Gedicht: Frühlingswandern. — Miß Clara
Barton. — Die englischen Universitäten
und die Frauen. — Ueber Schulnervosität
und Schulüberbürdung. — Was Frauen
thun. — Weibliche Fortbildung. —
Schlichtes Heldentum. — Luxus. —
Mutter und Sohn. — Zur Gesundheitspflege.

— Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Briefkasten der Redaktion.

Nr. 14.
Gedicht: Osterlied. — Die Kindersterblichkeit

und das natürliche Lebensalter des
Menschen. — EinzAsyl für schutzbedürftige

Mädchen. —/Ein schönes Lob der
Anerkennung. — Königin Doktor. —
Weibliche Fabrikinspektoren. — Oeffent-
liches Wirken und die Sorge für die
äußere Erscheinung. — Was Frauen
thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

-Erste Beilage: Ehrenmeldung. — Elend
/fier Arbeiterinnen. — Briefkasten der

Redaktion.
Zweite Beilage: Gedicht: Mein Ziel. —

Seidenmodenbericht. Neues vomBücher-
markt.

Nr. 15.

Gedicht: Hoffen. — Eine Schneedecke aufs ^

junge Grün. — Die Kindersterblichkeit
und das natürliche Lebensalter des Menschen

(Schluß). — Leichtgläubige Frauen.
Unreelles Geschäftsgebaren. — Ein

leuchtendes Beispiel. — Die Schwiegermutter.

— Frauenrecht. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. —
Sprechsaal. — Feuilleton : Baronin Toni.

Beilage: Gedicht: Wo mag ich sie finden?
— Schlaf, Hypnose und Somnambulismus.

— Was ärztliche Autoritäten über
das Radfahren der Frauen sagen. ' —
Ueberproduktion von Lehrerinnen. —
Das übermangansaure Kali, eine Gefahr l

für die Mundhöhle und die Zähne. —
Die Frauen in China. — Persische
Gebräuche. — Praktische Handschuhe. —
Ueber die Behandlung von Glacshand-
schuhen. — Abgerissene Gedanken.

Nr. 1k.
Gedicht: Allmächtige Liebe. — Der Standpunkt

der Frau in der Frauenfrage. — ^

Die Gesellschafterin. — Die Schwieger- :

mutter. — Hebammenverhältnisse. —
Henry Dunant. — Ist der Arzt ver-
pflichtet, die in Ausübung seiner Praxis
bei seinen Patienten gemachten Wahr-
nehmungen als Vertrauenssache zu
behandeln? — Ehrenmeldung. - Weibliche

Fortbildung. — Was Frauen thun.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin
Toni.

Beilage: Abgerissene Gedanken. — Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

à 17.
Gedicht: Es neigt der Tag sich seinem

Ende zu. — Die menschliche Arbeitskraft

und Arbeitsleistung. — Die
Gesellschafterin (Schluß). — Eine dankbare
Aufgabe für Frauen und Jungfrauen.
— Was Frauen unterlassen sollten. —
Gesunde Selbsterkenntnis. — Frauenrecht.

— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun.—Sprechsaal.— Feuilleton :

Baronin Toni.
Beilage: Gedicht: Lenzfahrt. — Rührige

Gemeinnützige. — Billiger
Sommeraufenthalt. — Tessiner Frauen. — Ein
Haarmarkt. — Spruch. — Briefkasten
der Redaktion.

Nr. 18.
Gedicht: Ein Orgelkonzert. — Europas

Ende. — Ein großer Irrtum. —
Luftreinheit. — „Schulsünden/ — Weibliche

Fabrikinspektorinnen. — Weibliche
Fortbildung. — Zur Beherzigung. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin Toni.

Beilage: Eine Mutter. — Was Frauen
thun. — Wortlos. — Briefkasten der
Redaktion.

Nr. 19.
Gedicht: Hinaus. — Johanna Ambrosius.

— Die wichtigsten einheimischen
Giftpflanzen. — Sehnend wacht die
Menschenseele auf aus dumpfem Wintertraum.

/— Bange machen gilt nicht. — Hygieine.
— Weibliche Fortbildung. — Was Frauen
thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Ethische Kultur. — Der Arzt bei
Nacht. — Abgerissene Gedanken. —
Briefkasten.

Nr. 20)

Gedicht: Empor. — Aus Laura Marholm::
„Das Buch der Frauen". — Kongreß:
fiir die Interessen der Frauen in der
Schweiz. — Die wichtigsten einheimischen
Giftpflanzen. — Zur Warnung. —
Merkwürdige Steuern. — Telephonunartcn.
— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Sprechsaal. — Neues
vom Büchermarkt. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Gedicht: Nachts bei Tische sitzt
die Mutter. — Modefarben, —
Briefkasten.

Nr. 21.

Gedicht: Credo. — Der Zehrpfennig. —
Die wichtigsteneinheimischen Giftpflanzen.
— Etwas vom Mädchenturnen. — Weibliche

Fortbildung. — Was Frauen thun.
— Sprechsaal. — Gedicht: Pfingsten.
— Feuilleton: Baronin Toni.

Erste Beilage : Gedicht : Pfingsten. — Woher
die Mode kommt. — Gesetze gegen die
Trunksucht. — Rekonvalescentenhaus
für arme, erholungsbedürftige Frauen. '
— Das billigste Zweirad. — Neues vom
Büchermarkt. — Briefkasten.

ZweiteBeilage: Gedicht: Frühlingsandacht.
— Ein Rollvorhang llu äs siècle. —
Ein Wecker für Hotels.

Nr. 22.

Gedicht: Im Mai. — „Nicht recht wohl."
— Die Schönheit der Frau. — Die
Misere der Frauenarbeit. — Eine traurige

Thatsache. — Was Frauen thun.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin
Toni.

Beilage : Ein Gleichnis. — Eine interessante
Statistik. — Die Heilsarmee. —
Briefkasten.

Nr. 23

Gedicht: Frühlingsfahrt. — Die Schönheit
der Frau (Schlich). — Wie man genießt.
— ch Frau Klara Schumann. —
Haftbarkeit des Arztes. — Ein Frauenasyl.
— Ehrenmeldung. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. —
Sprechsaal. — Feuilleton : Baronin Toni.

Beilage: Abgerissene Gedanken. —
Briefkasten.

Nr. 24.

Gedicht: Wer keinen Frühling hat. — Ist
der Besuch von Handelsschulen dem
weiblichen Geschlecht noch mehr zugänglich
zumachen? — Diätische Blutentmischung.
— /Hygieine. — Die Liebesthätigkeit —
eine Sportsache. — Verein der Freundinnen

junger Mädchen. — Ethische
Kultur. — Weibliche Fortbildung. —
Was Frauen thun. — Sprechsaal'. —
Neues vom Büchermarkt. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Briefkasten. — Abgerissene
Gedanken.

Nr. 25.

Gedicht: Das Glück. — Das Lehrtöchter-
wesen im Kanton St. Gallen im Lichte
der Statistik. — Diätische
Blutentmischung (Schluß). — Ideal und
Wirklichkeit. — Weibliche Fortbildung. —
Was Frauen thun. — Sprechsaal. —
Abgerissene Gedanken. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Briefkasten.

Nr. 2K.

Gedicht: Es flieht der holde Lenz in Eile.
— Die Fiau in der Kunst. — Das
Lehrtöchterwesen im Kanton St. Gallen
im Lichte der Statistik. — Frauenrecht.
— Ehrenmeldung. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin Toni.

Beilage: Ferienaufenthalt. — Hat sie recht
gethan? Contra Alkohol. —

Briefkasten.



Nr. 27. |

©ebiept : ©tcrnenlidjt. — Sie grau in bcr
Sitnft. — 3)a8 ßet)rtbd)tertt>efen im Ean»
ton ©t. ©allen im fiicpte bcr ©tatiftif.
— gur ©mancipation ber grauen. —
Bßeiblicpe §anbel8fd)üler. — BBeiblidjc
gortbilbung. — 2!BaS grauen tbun. — ;

— ©preepfaal. — geuilleton : Baronin
Soni.

Jôeilaçje : 9leueS tiom Büdjermarft. —
SBrieffaften.

Nr.- 28.

©ebiept: §ehn!cf)r. — t ®r- ©onbercggcr
Bon @t. ©allen. — 3)ie grau in ber

Eunft. (©eplttfj.) — 2luS bcr ©tatiftif
ber Gpefcpeibungeit. — HanbcSauSftel»
lung in ©enf. — ©cpule unb äBacpStum
ber Einher. — grauenreept. — Slßeib»

lidje gortbilbung. - 26as grauen tpun.
— @pred)iaal, — geuilleton: SBaronin
SToni.

SBeilagc: 2Bir feiern fcpott Sommer im
SfBalbe. — gtoei S3iirf)cr au8 bcm Ber»
läge Earl §enfell & Go. — Sie BJlobc

an ben eitropäifcpeit hüten. — ©egen
bic Stunffucpt. — Cbforge für bic
Eleinften. — Bricffafteti. — Bleues oont
Biicpermarft.

Nr. 29.

©ebiept: Stinber^erg unb Einbernupe. —
SaS Hefen ber BJläbdjcit. — SIBeiblicpe

gortbilbungSfcpulcn. — Sie ©efcpc
niipen nur ba, mo fie jut 9ln)uenbung
fommen. — ©outra Élfopol. — ©djtoei»
gerifdie ©efettfcpaft für etpifcpe Kultur.
— Spefla Bon ©umpcrt. — 3« SBücper

aus bem SBerlage Earl §cndcll & Go.
(©eptuß). — ©preepfaal. — geuilleton:
SBaronin So ni.

SBeilage: gur fleff. Beacptung. — Brief»
faften.

Nr. 30.

©ebidjt: 2Bittbe. — SIBeiblicpe gortbil»
bungsfdjttlen (gorffepung). -- ghtei
Biicper au8 bcm SBerlage Sari hencfell
& Go. — ©tnbierenbe grauen. — grauen»
red)t. — 2ßeiblicpe gortbilbung. — SBa8

grauen tpun. — SBon ber bcutfcpett Soi»
ferin. — ©preepfaal. — geuilleton:
SBaronin Soni.

Beilage: ©laube nur. — SMerlci geriett»
gepäcf. — Sie ba8 täglidjc SBrot un8
berabreicpen. — Eleiber ait8 holj. —
Gin llniberfal=BIeiberraffer. — BBefpett»
fticpe. — S)ieue8 oont Biicpermarft. —
SBrieffaften.

Nr. 31.

@ebid)t: Sie SEBacptcI. — SBeiblicpe gort»
bilbungsfcpulen (©djlufi). — Sie mebi»
äinifcpe graucnunioerfität in SBcter8burg.
— gtoei Bücper aus Bern SBerlage Sari
fgcncM & Go. (©djlttß). — Sa6 @e=

beimnis beS ©djlafes. — SIBeiblidje gort»
bilbung. — 2BaS grauen tpun. — ©precp=
faal. — geuilleton: SBaronin Soni.

Beilage: ©ebiept: ©omnterfreube. — BJlitdj
als fiöfcpniittel. — betrat bei bett Bttfcp»
männertt. — Sonnenblumen. — ©ine
intereffaute Bleupeit. — SBrieffaften.

Nr. 32.

©ebiept: Spiel. —AxSie bnuspaltSfflaBerei.
— SBorpoftetr ber @efnnbbeit8pflege. —
Sic grauen in Statten. — 2Borin bc»

ftept bie garbenblinbpeit? — grauen»
redjt. — SIBeiblidje gortbilbung. — 2Bas
grauen tpun. — ©preepfaal. — geuil»
leton: SBaronin Soni.

Beilage: ©ebidjt: SB3aifc. — Earneoal. —
3ft SBlumenbuft gefährlich? - Blettes
nont Büdjermarft. — SBrieffaften.

Nr. 33.

©ebidjt : SDleitt ©onntag. — grauenflei»
bung. — SBorpoften ber ©efuubpeitspftcgc
(©djlujj). — Sie ruffifdje grau. —
Sa« Eunftfticfereiatelier bc8 gnbuftrie»
unb ©etoerbentufeums in @t. ©allen.
— Scutfcpe grauen. — SBeiblidje 9lergtc

in 2luftralien. — Sßarifer Eleiberinbu»
ftrie. — Eiinftlicpe gäpue. — grauen»
reept. — SBeiblidje gortbilbung. — SSSaS

grauen tpun. — ©predjfaal. — geuil»
leton: SBaronin Soni.

SBeilagc : ©ebiept : gm ©afiertpal. — Ear»
iteoal (©cpluß). — Bleues Born Biicper»
utarft. — Stbgeriffene ©ebanfen. —
SBrieffaften.

Nr. 34.

©cbicljt : Sie Hibelle. — Nationale Gr»
Siepung. — ijanbarbeiten unb Sienft»
boten. — Gttbas SBernünftiges über
©cpuploerf. — grauenreept. — Gpren»
ittelbitng. — SIBeiblicpe gortbilbung. —
Stßas grauen tpun. — ©preepfaal. —
geuilleton: SBaronin Soni.

SBeilage: ©ebiept: Einbesauge. — ©ttuaS
Boni Eaffee. — Heberfcpürsett. — 2tb=

geriffene ©ebanfen. — SBrieffaften.

Nr. 35.

©ebidjt : SrübeS SCßetter. — ©nglifdje
Einher. — Grfte §ülfe bei SBergiftungen.
— ißeiblicpe gortbilbung. — SSBaS

grauen tpun. — ©preepfaal. — geuiUe»
ton: SBaronin Soni.

SBeilage: ©ebidjt: 2ln mir Borbei fcplicp

füngft beim ülbenbrot. — Sanatorium
Slipeinfelben. — GtSnaS Born Eaffee

(Scplufj). — Bleues Born SBiidjermarft.
— SBrieffaften.

Nr. 36.

©ebiept: 2Upettglüpen. — Sie ©tpifer in
3iirid). — Grfte hülfe bei SBergiftungen.
— Eongrefj für bie gntereffen ber
grauen. — SIBeiblicpe gortbilbung. —
2BaS grauen tpun. — Gprenmelbung.
— ©preepfaal. — geuilleton: SBaronin
Soni.

SBeilage: ©ebidjt: ©aat unb Grnte. —
Ser SiebftapI in ben großen SBlagasinen.
— 3ut Sffiarnung für grauen. — Hänb»
lidj=fittlidj. — Slbgeriffene ©ebanfen. —
SBrieffaften.

Nr. 37.

©ebiept: Sie ©ieb^epnjäprige. — Sip
Gtpifer in 3üridj. — SBom Eongrep für
bie gntereffen ber grauen. — §anb»
arbeiterinneu unb Sienftboten (Scplufj).
— SOßeifalidje gortbilbung.—Süßas grauen
tpun. — ©preepfaal. — geuilleton: SBa»

ronin Soni.
SBeilage: Eitrs für Smäbcpenturnen. —

SBdrBleunt im Slltertum. — §oria. —
9ieue8 Boni SBücpermnrft. — SBrieffaften.

Nr. 38.

©ebiept: 3"m eibgenöffifepen SBettage. —
Sie Gtpifer in 3üridj. — SBom Eongref?
für bie gntereffen ber grauen. — SFte»

mento. — SGßeiblicpe gortbilbung. —
Sffiae grauen tpun. — ©preepfaal. —
geuilleton: SBaronin Soni.

SBeilage: ©ebiept: SBeten. — ©in griebens»
grujj aus granfreiep. — geuilleton:
.Sjoria (©djIuB). — SBrieffaften.

Nr. 39.

©ebidjt: ©o fcp' idj loieber euep —
Sie Gtpifer in 3üricp. — Siebenslnür»
bigfeit unb Grjiepitng. — SBom Eongrep
für bie gutereffen ber grauen (gort»
fepung). — Ser internationale ®unb
gur Hebung ber öffentlichen ©ittlidjfeit.
— SBeiblicpe gortbilbung. — Sffias grauen
tpun. — ©predjfaal. — geuilleton: SBa»

roniu Soiti.
SBeilage: Gin fepiueigerifepes ©anatorium

für rpaepitifepe unb ffrofulöfe Einher an
ber SBieeresfüfte in ©iept. — ©ine Stimme

Xiit'j bcm Heferfreife. — SBrieffaften.
jX

Nr. 40.

©ebidjt: hoffnungslos. — Sie ©tpifer in
3üricp (©cplup). — Hiebenstüürbigfeit
unb ©rgiepnug (©cplufe). — ©cpm'eige»
rifepes $erfonen= unb gamilienreept. —

SBeiblicpc gortbilbung. — Sffias grauen
tpun. — SJlrofeffor hiltrj über bas Hefen.
— 3um Xurnen ber Süiäbdjen. — ©preep»

faal. — geuiUetou: SBaronin Soni.
SBeilage : SBont Eongrcß für bie 3ntereffen

ber grauen (gortfepung). — SBrieffaften.

Nr. 41

©ebidjt: Sas SUiutterpcrg. — 3»r ©efnnb»
peitspflegc. — Sffiefen unb Gparafter bee
SÜtannes. — Slus ben gugeubjapren bcr
pöperu Söcpterfcpule güriep: gutigfer
©ufanna ©oßlueilcr. — SSîur SBettmäfcpe!
— SBont Eongrefj für bie gntcreffen bcr
grauen (gortfepung). — grauenreept.
— SJBaS grauen tpun. — SIBeiblidje gort»
bilbung. — lieber ben Gittflufj bes Sil»

fopols auf bie SDlusfelerntiibttng. —
©preepfaal. — geuilleton: SBaroninSoni.

SBeilagc : ©ebidjt : Honboncr SBilb. — SBrief»

faften. — Jlbgeriffene ©ebanfen.

Nr. 42.

©ebiept : gut ©pätperbfte. — ©cfunbe
meufdplidjc @liebma|en. — 21ns ben
gugenbfapren ber pöpern Söcpterfdjulc
3üridj: guttgfer ©ufanna ©rofetoeiler.
— SBom Eongrefj für bie gntcreffen bcr
grauen (Sdjlufj),— ©inebcutfdje ©arten»
baufepule. — grauenreeijt. — SSeiblidjc
gortbilbung. — ©enteugen aus SBriefcn
unferer Bereprlictjeu Hefer unb Heferinnen.
— Diabfapren Berberbt bic hanb. —
©preepfaal. — geuilleton : SBaronin Soni
(©djluß).

SBeilage: ©ebidjt: Gin fcpiueigenb SÜBeib.

— Halutt Sennis. — ©eibenmobenbe»
ridjt. — SBrieffaften.

Nr. 43.

©ebiept: §erbftgefüpl. — Sic päuSliepe
©efelligfeit. — Slus ben gugenbjapreu
ber pöpern Söcpterfcpule güriep : gungfer
©ufanna ©ojjtoeilcr (©eptttp). — Sie
feciale hülfe. — grauen in gapatt. —
— Sa§ §aar unb feine Pflege. — ©taat»
licp beftellte Weiblidjc äergte. — SJBeib»

liepe gortbilbung. - 2BaS grauen tpun.
— ©ebiept : SBiel beffer ift es lebig fein..
— ©preepfaal.—geuilleton : grauGlotnn.

SBeilage: ©ebiept: giir bie Eap. — Bleues
ootn SBüepermarft. — SBBirffame hülfe.
— Slbgeriffene ©ebanfen. — SBrieffaften.

Nr. 44.

©ebiept: Grittnerung an SBerftorbcne. —
©s pat ins griittc Haub gefepneit, bie
SRofen finb bernieptet. — Sas grauen»
gefcpledjt in alter unb neuer geit. —
©eftorbeu auf bent gelbe ber ©pre. —
Ser grauenfortgrefj itt SBerlin. — SJBeib»

liepe gortbilbung. — Sffias grauen tpun.
— Gin fürftlidjes SBerlobungsgebiept. —
Gprenmelbung. — ©predjfaal. — 2111er»

feelen 1896. — geuilleton: Sie bcr»
brießlidjc Sßatieniin.

SBeilage: 2ln ben ©reibern. — SBrieffaften.

Nr. 45.

©ebiept: gugenbglaube. — Sas grauen»
gefepleept in altentnb neuergeit(©cpluß).
— gum 2Jlartinstage. — Sie SfBeftaloggi»
gefeltfcpaft in güriep. — Sffieiblicpe gort»
Piiburtg. — 2BaS grauen tpun. —
©preepfaal. — geuilleton : Sic Berbricfs»
liepe SPatientiu.

SBeilage: ©ebidjt: gep pab' ein treues herg
gcfuuben. — SBrieffaften.

Nr. 46.
©ebiept: herbfiluanberung. — SBepret ben

2lnfängen. — Sas Eörpcrgetnicpt bes
Einbes. — gür bie grauen unb Södjtcr
Bon hanbtoerfern unb Habenbefipern. —
2Bcibiidje gortbilbung. — 2BaS grauen
tpun. — ©preepfaal. — geuilleton: Sic
oerbrießlicpe SBatientin.

SBeilage: gortfepung Born ©predjfaal. —
Sölcmento. — SBrieffaften.

Nr. 47.

©ebiept: SUutterftolg. — Gin ©tücf SBolfS»

gefunbpeitspflege. — SUläbcpenpenfionen.
— giir bie grauen unb Söcpter Bon
hanbtnerfern unb Habenbefipern (gort»
iepung). — SBBeiblicpe gortbilbung. —
SIBas grauen tpun. — Gprenmelbung.
— ©preepfaal. — geuilleton: Sie Ber»

briefjlicpe Sßatientin.
SBeilage : Sienes bßm SBüepermarft.

Nr. 48.

©ebiept: ©elbpeirat. — Ser gute Son. —
SKäbdjenpcnfionen (Sepluß). — gür bie
grauen ttttb Söcpter bott hibfrtfcrta1
unb Habenbefipern (gortfepung). —
Ser 2Beg sunt Sßarabiefe. — SBeibliepe
gortbilbung. — Sffias grauen tpun. —
— ©preepfaal. — geuilleton :. Sie Ber»
briefjlicpe Sßatientin (©cpluß).

Beilage: SKitteilung an unfere nereprlidjett -

Hefer unb Heferinnen! — 2lcues bout
SBiidjermarft. — SBrieffaften.

Nr. 49.

©ebiept: Spätes ©lüef. - Gin ©tücf ®e=
funbpeitslepre. — Gtpifdje ©loffen ^ur
grauenfrage. — grauenBereiu für Süläßig»
feit unb SBolfstnopl. — gür bie grauen
unb Södjter Bonhnnbroerfern unb Haben»
befieern (©eplup). — Sdjup ber ein»
peimifepen 2lrbeit. — Ser 2Beg juin
SBarabiefe (gortfepung). — SBeibliepe
gortbilbung. — 2Bas grauen tpun. —
9Jlentento — ©predjfaal. — geuilleton :

Sie ©efeptnifier.
Grfte SBeilage : gür reifeluftige Samen.
gtneite SBeilage: SKitteitung an .unfere

bereprlicpeu Hefer unb Heferinnen!, —
Blettes Bout SBüepermarft.

Nr. 50.

©ebidjt: 2lnt SJBintermorgen. — SBeip»
naepten. — grauenreept. — Gprenntel»
buttg. — Sffieiblicpe gortbilbung. — 2BaS
grauen tpun. — Ser 2Beg jum Sßara»
biefe (©cpluß). — ©preepfaal. — geuil»
leton: Gitt Sffieipnacptsabenb. — Sffieip»
naepten in ber Sßenfion Einbermann.

Grfte SBeilage: Bleues Born SBüepermarft.
gtßeite SBeilage: 2ln bie SBeftetter Bon ©in»

banbbeefen — SBrieffaften.

Nr. 51.

©ebidjt: gn ftarrett geffeln liegt bie ©rbc.
— Gine SÜBeipnacptSfreube. — gür bie
gefttage. — 2ßann ift ber BJlenfep am
fräftigften? — grauenredjt. — 2BaS
grauen tpun. — SFlitteilung an unfere
bereprlicpeu Hefer unb fieferinnen! —
Bleues Bout SBüepermarft. ©preepfaal.
— geuilleton : Gin SÜBeipnacptSabenb. —
SBeihnadjten in ber SBenfion Eittberntattn
(©cpluß).

Grfte SBeilage: ©ebiept: 2lboent.
.gtneite Beilage: 2ln bie SBeftetter non ©in»

banbbeefen — Bleues Born Bücpermarft.

Nr. 52.

Ginlabung gtutt 2lbonnement. — ©ebiept:
SJBeipnaeptsglüef. — Ser feltfame Gprift»
bannt. — ©cpulppgieine. — Sas fßro=
jeft einer feptBeijerifcpen SBflegennnen»
fcpitle jttr 2lusbilbung freier Eranfett»
Pflegerinnen, Berbttnben mit einemgrauen»
fpital. — Sie BlerBofität unferer geit.
— heilartftalt für Srinferinnen. —
Uebertnanganfaures Eali als BJlunb»
tnaffer. — Ser Blnteil ber grau an ber
geuerbeftattungsfrage. — 2BeibIicpegort=
Pilbttnej. — SÏBas grauen tpun.— ©preep»
faal. — geuilleton: ©in SBeipnaeptS»
abenb. — 2ln bie Befteller Bon Gin»
banbbedeit!

Grfte Beilage: gut gefälligen Beacptung!
BJlitteilung an unfere Bereprlicpen Hefer
unb fieferinnen! — Bleues uont Büeper»
utarft. — Brieffaften.

glueite Beilage: ©ebiept: hbi'slidjfeit. —
Sie grauen unb bas Speater. — Sie
©efunbpeitspflege ber grau. — Bleues
oont Büdjermarft.

Nr. 27. j

Gedicht: Sternenlicht. — Die Frau in der
Kunst. — Das Lehrtöchterwesen im Kanton

St. Gallen im Lichte der Statistik.
— Zur Emancipation der Frauen. —
Weibliche Handelsschüler. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. — >

— Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin
Toni.

Beilage: Neues vom Büchermarkt. —
Briefkasten.

Nr. 28.

Gedicht: Heimkehr. — ch Dr. Sonderegger
von St. Gallen. — Die Frau in der
Kunst. (Schluß.) — Aus der Statistik
der Ehescheidungen. — Landesausstellung

in Genf. — Schule und Wachstum
der Kinder. — Frauenrecht. — Weibliche

Fortbildung. Was Frauen thun.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin
Toni.

Beilage: Wir feiern schon Sommer im
Walde. — Zwei Bücher aus den: Verlage

Karl Henkell & Co. — Die Mode
an den europäischen Höfen. — Gegen
die Trunksucht. — Obsorge für die

Kleinsten. — Briefkasten. — Neues vom
Büchermarkt.

Ar. 29.

Gedicht: Kinderherz und Kinderauge. —
Das Lesen der Mädchen. — Weibliche
Fortbildungsschulen. — Die Gesetze

nützen nur da. wo sie zur Anwendung
kommen. — Eontra Alkohol. — Schweizerische

Gesellschaft für ethische Kultur.
— Thekla von Gumpert. — Zwei Bücher
aus dem Verlage Karl Hcnckell à Co.
(Schluß). — Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Zur gest. Beachtung. —
Briefkasten.

Ar. 30.

Gedicht: Witwe. — Weibliche
Fortbildungsschulen (Forksetzung). -- Zwei
Bücher aus dem Verlage Karl Henckell
à Co. — Studierende Frauen. — Frauenrecht.

— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Von der deutschen
Kaiserin. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Glaube nur. — Allerlei Feriengepäck.

— Die das tägliche Brot uns
verabreichen. — Kleider aus Holz. —
Ein Universal-Kleiderrafser. — Wespenstiche.

— Neues vom Büchermarkt. —
Briefkasten.

Ar. 31.

Gedicht: Die Wachtel. — Weibliche
Fortbildungsschulen (Schluß). — Die
medizinische Frauennniversität in Petersburg.
— Zwei Bücher allstem Verlage Karl
Henckell â Co. (Schluß). — Das
Geheimnis des Schlafes. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. — Sprechsaal.

— Feuilleton: Baronin Toni.
Beilage: Gedicht: Sommerfreude. — Milch

als Löschmittel. — Heirat bei den
Buschmännern. — Sonnenblumen. — Eine
interessante Neuheit. — Briefkasten.

Ar. 32.

Gedicht: Spiel. -^>Die Haushaltssklaverei.
-- Vorposten her Gesundheitspflege. —
Die Frauen in Italien. — Worin
besteht die Farbenblindheit? — Frauenrecht.

— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:

Baronin Toni.
Beilage: Gedicht: Waise. -- Karneval. —

Ist Blumenduft gefährlich? - Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Ar. 33.

Gedicht: Mein Sonntag. — Franeuklei-
dung. — Vorposten der Gesundheitspflege
(Schluß). — Die russische Fmm -
Das Kuuststickereialelicr des Indnstrie-
uud Gewerbemuseums in St. Gallen.
— Deutsche Frauen. — Weibliche Aerzte

in Australien. — Pariser Kleiderindustrie.

— Künstliche Zähne. — Frauenrecht.

— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:

Baronin Toni.
Beilage: Gedicht: Im Gafierthal. —

Karneval (Schluß). — Neues vom Büchermarkt.

— Abgerissene Gedanken. —
Briefkasten.

Ar. 3t.
Gedicht: Die Libelle. — Nationale

Erziehung. — Handarbeiten und Dienstboten.

— Etwas Vernünftiges über
Schuhwerk. — Frauenrecht. —
Ehrenmeldung. — Weibliche Fortbildung. —
Was Frauen thun. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Baronin Toni.

Beilage: Gedicht: Kindesauge. — Etwas
vom Kaffee. — Lederschürzen. —
Abgerissene Gedanken. — Briefkasten.

Ar. 35.

Gedicht: Trübes Wetter. — Englische
Kinder. — Erste Hülfe bei Vergiftungen.
— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:

Baronin Toni.
Beilage: Gedicht: An mir vorbei schlich

jüngst beim Abendrot. — Sanatorium
Rheinfelden. — Etwas vom Kaffee

(Schluß). — Neues vom Büchermarkt.
— Briefkasten.

Ar. 36.

Gedicht: Alpenglühen. — Die Ethiker in
Zürich. — Erste Hülfe bei Vergiftungen.
— Kongreß für hie Interessen der
Frauen. — Weibliche Fortbildung. —
Was Frauen thun. — Ehrenmeldung.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Baronin
Toni.

Beilage: Gedicht: Saat und Ernte. —
Der Diebstahl in den großen Magazinen.
— Zur Warnung für Frauen. —
Ländlich-sittlich. — Abgerissene Gedanken. —
Briefkasten.

Ar. 37.

Gedicht: Die Siebzehnjährige. — Dix
Ethiker in Zürich. — Vom Kongreß für
die Interessen der Frauen. —
Handarbeiterinnen und Dienstboten (Schluß).
— Weibliche Fortbildung.—Was Frauen
thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Kurs für Mädchenturnen. —
Petroleum im Altertum. — Horia. —
Neues vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Ar. 38.

Gedicht: Zum eidgenössischen Bettage. —
Die Ethiker in Zürich. — Vom Kongreß
für die Interessen der Frauen. —
Memento. — Weibliche Fortbildung. —
Was Frauen thun. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Baronin Toni.

Beilage: Gedicht: Beten. — Ein Friedensgruß

aus Frankreich. — Feuilleton:
Horia (Schluß). — Briefkasten.

Ar. 39.

Gedicht: So seh' ich wieder euch —
Die Ethiker in Zürich. — Liebenswürdigkeit

und Erziehung. — Vom Kongreß
für die Interessen der Frauen
(Fortsetzung). — Der internationale Bund
zur Hebung der öffentlichen Sittlichkeit.
— Weibliche Fortbildung. — Was Frauen
thun. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Baronin Toni.

Beilage: Ein schweizerisches Sanatorium
für rhachitische und skrofulöse Kinder an
der Meeresküste in Sicht. — Eine Stimme

X>us dem Leserkreise. — Briefkasten.

Ar. 40.
Gedicht: Hoffnungslos. — Die Ethiker in

Zürich (Schluß). — Liebenswürdigkeit
und Erziehung (Schluß). — Schweizerisches

Personen- und Familienrecht. —

Weibliche Fortbildung. — Was Frauen
thun. — Professor Hilty über das Lesen.
— Zum Turnen der Mädchen. — Sprechsaal.

— Feuilleton: Baronin Toni.
Beilage: Vom Kongreß für die Interessen

der Frauen (Fortsetzung). — Briefkasten.

Ar. 4t
Gedicht: Das Mutterherz. — Zur

Gesundheitspflege. — Wesen und Charakter des
Mannes. — Aus den Iugcndjahren der
höheru Töchterschule Zürich: Jungfer
Susanna Goßweiler. — Nur Bettwäsche!
— Vom Kongreß für die Interessen her

Frauen (Fortsetzung). — Franenrecht.
— Was Frauen thun. — Weibliche
Fortbildung. — Ueber den Einfluß des
Alkohols auf die Muskelermüdung. —
Sprechsaal. — Feuilleton: BaroninToni.

Beilage: Gedicht: Londoner Bild. —
Briefkasten. — Abgerissene Gedanken.

Ar. 42.

Gedicht: Im Späthcrbste. — Gesunde
menschliche Gliedmaßeu. — Aus den
Iugcndjahren der höhern Töchterschule
Zürich: Jungfer Susanna Großweiler.
— Vom Kongreß für die Interessen der
Frauen(Schluß).— Eine deutsche Garten-
bauschule. — Frauenrecht. — Weibliche
Fortbildung. — Sentenzen aus Briefen
unserer verehrlichen Leserund Leserinnen.
— Radfahren verderbt die Hand. —
Sprechsaal. — Feuilleton : Baronin Toni
(Schluß).

Beilage: Gedicht: Ein schweigend Weib.
— Lawn Tennis. — Seidcnmodenbe-
richt. — Briefkasten.

Ar. 43.

Gedicht: Herbstgefühl. — Die häusliche
Geselligkeit. — Aus den Iugcndjahren
der höhern Töchterschule Zürich: Jungfer
Susanna Goßweiler (Schluß). — Die
sociale Hülfe. — Frauen in Japan. —
— Das Haar und seine Pflege. — Staatlich

bestellte weibliche Aerzte. — Weibliche

Fortbildung. - Was Frauen thun.
— Gedicht: Viel besser ist es ledig sein..
— Sprechsaal.—Feuilleton: FrauClown.

Beilage: Gedicht: Für die Katz. — Neues
vom Büchermarkt. — Wirksame Hülfe.
— Abgerissene Gedanken. — Briefkasten.

Ar. 44.

Gedicht: Erinnerung an Verstorbene. —
Es hat ins grüne Laub geschneit, die
Rosen sind vernichtet. — Das
Frauengeschlecht in alter und neuer Zeit. —
Gestorben auf dem Felde der Ehre. —
Der Frauenkongreß in Berlin. — Weibliche

Fortbildung. — Was Frauen thun.
— Ein fürstliches Verlobungsgedicht. —
Ehrenmeldung. — Sprechsaal. — Allerseelen

1836. — Feuilleton: Die ver-
hrießliche Patientin.

Beilage: An den Gräbern. — Briefkasten.

Ar. 45.

Gedicht: Iugendglanbe, — Das
Frauengeschlecht in alterund neuerZeit(Schluß).
— Zum Martinstage. — Die Pestalozzi-
gesellschaft in Zürich. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Die verdrießliche

Patientin.
Beilage: Gedicht: Ich hab' ein treues Herz

gefunden. — Briefkasten.

Ar. 46.
Gedicht: Herbstwandcrnng. — Wehret den

Ansängen. — Das Körpergewicht des
Kindes. — Für die Frauen und Töchter
von Handwerkern und Ladenbesitzern. —
Weibliche Fortbildung. — Was Frauen
thun. — Sprechsaal. — Feuilleton: Die
verdrießliche Patientin.

Beilage: Fortsetzung vom Sprechsaal. —
Memento. — Briefkasten.

Ar. 47.

Gedicht: Mutterstolz. — Ein Stück VolkS-
gesundheitspflege. — Mädchenpensionen.
— Für die Frauen und Töchter von
Handwerkern und Ladenbesitzern (Fort-
fetznng). — Weibliche Fortbildung. —
Was Frauen thun. — Ehrenmeldung.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Die
verdrießliche Patientin.

Beilage: Neues vom Büchermarkt.

Ar. 48.

Gedicht: Geldheirat. — Der gute Ton. —
Mädchenpensionen (Schluß). — Für die
Frauen und Töchter von Handwerkern
und Ladenbesitzern (Fortsetzung). —
Der Weg zum Paradiese. — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. —
— Sprechsaal. — Feuilleton: Die
verdrießliche Patientin (Schluß).

Beilage: Mitteilung an unsere verehrlichen -

Leser und Leserinnen! — Neues vom
Büchermarkt. — Briefkasten.

Ar. 49.

Gedicht: Spätes Glück. - Ein Stück Ge-
sundheitslebre. — Ethische Glossen zur
Frauenfrage. — Frauenvercin für Mäßigkeit

und Volkswohl. — Für die Frauen
und Töchter vonHandwerkern und Laden-
beswern (Schluß). — Schutz der
einheimischen Arbeit. — Der Weg zum
Paradiese (Fortsetzung). — Weibliche
Fortbildung. — Was Frauen thun. —
Memento! — Sprechsaal. — Feuilleton:
Die Geschwister.

Erste Beilage: Für reiselustige Damen.
Zweite Beilage: Mitteilung an unsere

verehrlichen Leser und Leserinnen!, —
Neues vom Büchermarkt.

Ar. 50.

Gedicht: Am Wintermorgen. —
Weihnachten. — Frauenrecht. — Ehrenmeldung.

— Weibliche Fortbildung. — Was
Frauen thun. — Der Weg zum Para-
diese (Schluß). — Sprechsaal. — Feuilleton:

Ein Weihnachtsabend. —
Weihnachten in der Pension Kindermann.

Erste Beilage: Neues vom Büchermarkt.
Zweite Beilage: An die Besteller von

Einbanddecken — Briefkasten.

Ar. 51.
Gedicht: In starren Fesseln liegt die Erde.

— Eine Weihnachtsfreude. — Für die
Festtage. — Wann ist der Mensch am
kräftigsten? — Frauenrecht. — Was
Frauen thun. — Mitteilung an unsere
verehrlichen Leser und Leserinnen! —
Neues vom Büchermarkt. Sprechsaal.
— Feuilleton: Ein Weihnachtsabend. —
Weihnachten in der Pension Kindermann
(Schluß).

Erste Beilage: Gedicht: Advent.
.Zweite Beilage: An die Besteller von Ein-

bnnddecken! — Neues vom Büchermarkt.

Ar. 52.

Einladung zum Abonnement. — Gedicht:
Weihnachtsglück. — Der seltsame Christbaum.

— Schulhygieine. — Das Projekt

einer schweizerischen Pflcgerinnen-
schule zur Ausbildung freier
Krankenpflegerinnen, verbunden miteinemFrauen-
spital. — Die Nervosität unserer Zeit.
— Heilanstalt für Trinkerinnen. —
Uebermangansaures Kali als
Mundwasser. — Der Anteil der Frau an der
Fcuerbestattungsfrage. — Weibliche Fort-
öildung. — Was Frauen thun.— Sprechsaal.

— Feuilleton: Ein Weihnachtsabend.

— An die Besteller von
Einbanddecken!

Erste Beilage: Zur gefälligen Beachtung!
Mitteilung an unsere verehrlichen Leser
und Leserinnen! — Neues vom Büchermarkt.

— Briefkasten.
Zweite Beilage: Gedicht: Häuslichkeit.—

Die Frauen und das Theater. — Die
Gesundheitspflege der Frau. — Neues
vom Büchermarkt.
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